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Drucksache Nr. 2624 


Anfrage Nr. 209 

der Fraktion der SPD 


betr. Schwerbeschädigte und Arbeitslosenfürsorge. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . Ist der Bundesregierung bekannt, daß in einer Reihe von Ländern 
des Bundesgebietes Schwerbeschädigte die Arbeitslosenfürsorge- 
unterstützung beziehen, in zahlreichen Fällen ein geringeres Ein- 
kommen durch Kürzung der Arbeitslosenfürsorgeunterstützung 
beziehen als vor Inkrafttreten des Bundesversorgungsgesetzes? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, durch die dringlich gewordene 
bundeseinheitliche Regelung der Arbeitslosenfürsorge diese Ein- 
kommensminderung aufzuheben? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um bis zum Inkraft- 
treten eines neuen Arbeitslosenfürsorgegesetzes diese Härtefälle 
au szu gleichen? 


Bonn, den 27. September 1951 


Ollenhauer und Fraktion 
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